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Bezirk Küssnacht

WildWuchs-Anlass: Unterwasserwelt Vierwaldstättersee
Das WildWuchs-Jahr neigt 
sich dem Ende zu. Als krönen-
der Abschluss organisiert der 
Fischereiverein Küssnacht am 
Rigi (FVK) am Samstag, 10. De-
zember 2022 einen informativen 
Anlass, an welchem er interes-
sierten Personen die Unterwas-
serwelt des Vierwaldstättersees 
näherbringen möchte. 

Der Fischereiverein Küssnacht am 
Rigi (FVK) wurde 1993 gegründet 
und vertritt die Interessen der Küss-
nachter Fischer. Die Mitglieder be-
stehen vor allem aus Sportfischern, 
welche ihre Freizeit an oder auf 
einem Gewässer verbringen. Da-
runter befinden sich jedoch auch 
einige Berufsfischer. Der FVK ist 
seit der Gründung Mitglied des 
Kantonal-Schwyzerischen Fische-
rei-Verbandes, welcher seinerseits 
wiederum im Schweizerischen 

Fischerei-Verband organisiert ist. 
Diese Organisationen vertreten die 
Interessen der Fischer auf politi-
scher Ebene. Dieses Engagement 
läuft oft im Hintergrund, ist jedoch 
für die Fischer von grosser Bedeu-
tung.
Die Küssnachter Fischer verstehen 
sich nicht nur als «Jäger», sondern 
auch als «Heger». Durch geeigne-
te Massnahmen haben sie mehrere 
Schilfgürtel vor dem endgültigen 
Verschwinden gerettet. Dank guter 
Zusammenarbeit mit den Berufs-
fischern konnten zudem tausende 
Seeforellen eingesetzt werden, wel-
che ohne die Hilfe des Menschen in 
ihrem Bestand bedroht wären. Zu-
sammen mit der kantonalen Fische-
reiverwaltung werden ausserdem 
neben Seeforellen auch Hechte im 
Küssnachter-Seebecken eingesetzt. 
Der Fischereiverein sorgt überdies 
dafür, dass Bäche, Bucht und See-
ufer regelmässig gereinigt und von 
Abfall befreit werden.
Selbstverständlich wird auch die 
Kameradschaft unter den Fischern 
gebührlich gepflegt. Aktuell zählen 
rund 60 Mitglieder zum Verein.

Unterwasserwelt Vierwaldstättersee
Wer viel Zeit am und auf dem 
Wasser verbringt, kennt sein «Re-
vier» in- und auswendig. Der FVK 
freut sich daher sehr, interessier-
ten Personen einen Einblick in 

dieses interessante und vielfältige 
Hobby geben zu dürfen. An drei 
verschiedenen Posten präsentieren 
die Fischer Wissenswertes zu den 
Fischen und dem Fischen im Vier-
waldstättersee.
Am ersten Posten werden die Fische,
welche in der Schweiz und die 
meisten auch im Vierwaldstätter-
see vorkommen, vorgestellt. Beim 
zweiten Posten erfährt man span-
nende Details rund ums Fischen – 

von verschiedenen Methoden und 
Techniken bis hin zum Material 
und den gesetzlichen Vorschriften. 
Die moderne Technik erleichtert 
auch den Fischern das Leben – die 
Fische müssen sie aber zum Glück 
immer noch selbst fangen. Beim 
dritten Posten wird das Renaturie-
rungsprojekt des Dorfbaches und 
Giessenbaches beim Einlauf in 
den Vierwaldstättersee vorgestellt. 
Die Aufwertung dieser beiden

Bäche kommt aber nicht nur den
Fischen zugute.

WildWuchs-Anlass mit den
Küssnachter Fischern
– Samstag, 10. Dezember 2022, von 

10.00 bis 13.00 Uhr
– Am Quai unterhalb des Spring-

brunnens in Küssnacht am Rigi 
(vgl. Situationsplan)

– Mitnehmen: Der Witterung ange-
passte Kleidung.

Organisatorisches/Anmeldung
Die Besucherinnen und Besucher 
werden – der Jahreszeit entspre-
chend – mit Würsten vom Grill und 
warmen Getränken bedient. Aus 
organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung bis am 3. Dezember er-
wünscht. Kontakt: 
– Yves Ducrey 
– E-Mail: ducrey.yves@gmail.com
– Mobil: 079 810 21 48

Petri Grüsse vom Fischereiverein 
Küssnacht am Rigi

Situationsplan Quai Küssnacht: Drei Posten beim Springbrunnen.

Monséjour – Zentrum am See
Quaistrasse 2, 6403 Küssnacht
Telefon 041 850 08 66 
alter@kuessnacht.ch

Öffnungszeiten
Montag 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 08.30–11.30 Uhr
Mittwoch 08.30–14.00 Uhr
Freitag 08.30–11.30 Uhr

Info-Punkt-Zäme

– Besuchsdienst
– Bewegung und Sport
– Entlastung daheim
– Fahrdienst
– Finanzielle Fragen im Alter
– Freiwilligenarbeit
– Hauswirtschaft
– Mahlzeitendienst
– Nachbarschaftshilfe
– Notrufsystem
– Sozialberatung Altersbereich
– Sterbebegleitung
– Treffen Seniorinnen und

Senioren
– Vorsorge
– Wohnen im Alter
– und weitere Angebote

Dienstleistungen 
Anlaufstelle
Info-Punkt-Zäme

– Individuelle Beratung und 
Unterstützung in folgenden 
Situationen:

– Bewältigung von Lebens-
krisen und Umgang mit
Todesfällen

– Beziehungsprobleme oder 
fehlende soziale Kontakte

– Vermittlung von Hilfsmitteln
– Vermittlung von Dienst-

leistungen wie Spitex,SRK, 
Besuchsdiensten in den
Gemeinden

– Vorsorgemöglichkeiten
– Pflegefinanzierung
– Alltags- und Freizeit-

gestaltung
– Fragen zu den

Sozialversicherungen
– Finanzielle Fragen
– Fragen rund ums Wohnen

Beratungsstelle Innerschwyz
– Mittwochnachmittag:

Beratung in Küssnacht
(Monséjour – Zentrum am See)

– Termine nur nach
telefonischer Vereinbarung:
Montag bis Freitag von
08.00 bis 11.30 Uhr
Telefon 041 825 13 83

– beratungsstelle@
sz.prosenectute.ch

– www.sz.prosenectute.ch

Dienstleistungen 
Pro Senectute
Kanton Schwyz

Case Management

Neues Angebot in der Anlaufstelle Info-Punkt-Zäme
Selbständig bis ins hohe Alter 
in den eigenen vier Wänden 
wohnen bleiben. Das ist ein 
zentraler Wunsch vieler älter 
werdenden Personen. Krankheit 
oder unvorhergesehene Ereig-
nisse können das Leben
zu Hause erschweren.  

Nicht immer steht ein soziales Netz 
zur Verfügung. Angehörige woh-
nen weit weg und der Freundeskreis 
kann altersbedingt nicht mehr hel-
fen. In solchen Situationen möchte 
man sich auf unkomplizierte Weise 
beraten und begleiten lassen, denn 
die Vielfalt und Komplexität der 
Unterstützungsmöglichkeiten sind 
enorm. Schwierigkeiten im Alltag 
sind für die Betroffenen und ihre 
Angehörigen nicht immer klar er-
sichtlich, was genau das Problem ist 
und wie dieses gelöst werden könnte.

Auskunft, Beratung und Vermittlung
Die Küssnachter Anlaufstelle Info-
Punkt-Zäme bietet bei gesundheit-
lichen, sozialen und pfl egerischen 

Die Küssnachter Anlaufstelle Info-Punkt-Zäme bietet Beratung und Begleitung
bei gesundheitlichen, sozialen und pflegerischen Fragen. Das vielfältige
Dienstleistungsangebot wird durch das Case Management erweitert.

Fragen Beratung und Begleitung 
an. Der kostenlose Zugang zu den 
Dienstleistungen hat zum Ziel, die 
älteren Menschen im Alltag so zu 
unterstützen, dass sie möglichst lan-
ge bei guter Lebensqualität zu Hau-
se wohnen können.

Vom Fahrdienst bis zur
administrativen Unterstützung
Im Austausch werden Bedürfnisse 
und Wünsche besprochen, Unter-
stützungsmöglichkeiten aufgezeigt 
und die Vermittlung verschiedener 
Dienstleistungen wie Fahrdienst, 
Reinigung, Spitex, Ergänzungsleis-
tungen oder administrative Unter-
stützung übernommen. 
Seit der Eröffnung von Info-Punkt-
Zäme im vergangenen Jahr steigt die 
Anzahl der älter werdenden Men-
schen und Angehörigen, die Dienste 
der Anlaufstelle in Anspruch neh-
men, stetig.

Neues Angebot
Das selbstbestimmte und selbstän-
dige Leben zu Hause kann durch 
einen Sturz, eine plötzliche Ver-
schlechterung des Gesundheits-
zustandes oder durch den Tod 
der Lebenspartnerin oder des Le-
benspartners abrupt zur Überfor-
derung werden. Je nach Situation 
stellen sich dringliche Fragen zu 
Wohnen, Finanzen, Gesundheit, so-
zialer Teilhabe und Machbarkeit für 
pfl egende und betreuende Angehöri-
ge. Daraus kann sich ein Bedarf an 
Leistungen mehrerer Institutionen 
des Sozial- und Gesundheitsbe-
reichs ergeben. Mit der Zunahme der 
beteiligten Leistungserbringer steigt 
auch die Komplexität des Unterstüt-
zungsprozesses. Noch schwieriger 
wird es für die betroffene Person, 
wenn die Angehörigen fehlen, die 
Unterstützung in dieser Situation 
leisten können.

Case Management
Die Anlaufstelle hat für diese kom-
plexen Situationen ein neues An-
gebot, das in der Fachsprache mit 
Case Management bezeichnet wird, 
geschaffen. Eine für diese Aufga-
be qualifi zierte Fachperson der Pro 
Senectute Kanton Schwyz vermit-
telt und koordiniert die notwendi-
gen Dienstleistungen. Sie erfasst in 
einem persönlichen Gespräch die 
Situation und entwickelt mit der be-
troffenen Person zusammen einen 
Hilfsplan, der alle beteiligten Orga-
nisationen einbezieht.
Damit wird erreicht, dass die ver-
schiedenen Dienstleistungen effi zi-
ent aufeinander abgestimmt werden 
und die betroffene Person in einer 
kritischen und komplexen Lebenssi-
tuation unterstützt wird.
Wenn die Ziele des Hilfsplans er-
reicht sind, kann die betroffene 
Person ein selbstbestimmtes und 
selbstständiges Leben zu Hause 
weiterführen und die Aufgabe der 
Case Managerin ist abgeschlossen.


